
Die 23 Kasseler Ortsbeiräte haben in der Zeit vom 21.09. bis 14.10.2016 den Entwurf des

Haushaltsplanes 2017 gemäß § 82 HGO beraten und folgende Stellungnahmen abgegeben:

Ortsbeirat zuge- K.g. stadtteil- Zusatz- nicht Änderung Bemerkungen

stimmt bezogenen anträge zuge- der Dispo-

Maßnahmen stimmt mittel

zugestimmt

 1 Mitte X

 2 Südstadt X X siehe Anlagen 1-2

 3 Vorderer Westen X X siehe Anlagen 3-4

 4 Wehlheiden X X siehe Anlage 5

 5 Bad Wilhelmshöhe X X siehe Anlagen 6-9

 6 Brasselsberg X

 7 Süsterfeld/Helleböhn X siehe Anlagen 10-11

 8 Harleshausen X X X siehe Anlage 12

 9 Kirchditmold X X X siehe Anlagen 13-15

10 Rothenditmold X X siehe Anlage 16

11 Nord/Holland X X siehe Anlagen 17-28

12 Philippinenhof/Warteberg X X X siehe Anlage 29

13 Fasanenhof X X siehe Anlagen 30-31

14 Wesertor X X X X siehe Anlagen 32-33

15 Wolfsanger/Hasenhecke X X siehe Anlagen 34-35

16 Bettenhausen X

17 Forstfeld X

18 Waldau X X X siehe Anlage 36

19 Niederzwehren X X

20 Oberzwehren X X X X siehe Anlagen 37-40

21 Nordshausen X X

22 Jungfernkopf
bis 3. November 2016

keine Rückmeldung

23 Unterneustadt X X siehe Anlagen 41-43

Stellungnahmen der Ortsbeiräte zum Haushaltsplan 2017
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A N L A G E 

ÄNDERUNGSANTRÄGE DER ORTSBEIRÄTE

ZUM ENTWURF

DES HAUSHALTSPLANES 2017



Anlage 1 

Ortsbeirat: Südstadt Antrag für 2017 
 
 

Unterhaltungsmittel 

des Ortsbeirates für 

 

a) Straßen, Geh- 

    und Radwege 

b) Grünanlagen 

€ 

Gemäß Beschluss des 

 

Betrag 

a) Straßen, Geh- 

   und Radwege 

b) Grünanlagen 

€ 

Ortsbeirates umzusetzen 

 

 

zu Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer 

 

Verbleibende Unter- 

haltungsmittel für 

 

a) Straßen, Geh- 

    und Radwege 

b) Grünanlagen 

€ 

 

a)       
 
b) 2.763,85 (2016) 

a)       
 
b) 2.028,95 (2016) 

Sachkonto 053 10 10 
Kostenstelle 670 00 401 
Inv.-Nr. 670 4431 100 

a)       
 
b) 734,90 (2016) 

 

Antrag des Ortsbeirates: 

Umsetzung der Dispositionsmittel zur Unterhaltung von Grünanlagen in Höhe von 2.028,95 € in den 
Finanzhaushalt zur Umgestaltung des Spielplatzes Landaustraße. 
 

Sachdarstellung: 

Das Umwelt- und Gartenamt befürwortet den Vorschlag aus fachlicher Sicht und kann die Maßnahme 
im Jahr 2017 umsetzen. 
 

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates wird entsprochen. Die Dispositionsmittel des Jahres 2016 werden in Höhe 
von 2.028,95 € in den Finanzhaushalt 2017 zu oben genannter Investitionsnummer umgesetzt. Der 
Kreditbedarf und der Ansatz des Finanzhaushaltes 2017 erhöhen sich um 2.028,95 €. Die 
Dispositionsmittel des Jahres 2016 in Höhe von 2.028,95 € werden im Ergebnishaushalt 2016 nicht 
aufgewandt. 
 
 
Beteiligte Ämter: Umwelt- und Gartenamt  
 



Anlage 2 

Ortsbeirat: Südstadt Antrag für 2017 
 
 

Unterhaltungsmittel 

des Ortsbeirates für 

 

a) Straßen, Geh- 

    und Radwege 

b) Grünanlagen 

€ 

Gemäß Beschluss des 

 

Betrag 

a) Straßen, Geh- 

   und Radwege 

b) Grünanlagen 

€ 

Ortsbeirates umzusetzen 

 

 

zu Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer 

 

Verbleibende Unter- 

haltungsmittel für 

 

a) Straßen, Geh- 

    und Radwege 

b) Grünanlagen 

€ 

 

a)       
 
b) 4.563,85 (2016) 

a)       
 
b) 1.800,00 (2016) 

Sachkonto 053 10 10 
Kostenstelle 670 00 401 
Inv.-Nr. 670 4431 100 

a)       
 
b) 2.763,85 (2016) 

 

Antrag des Ortsbeirates: 

Umsetzung der Dispositionsmittel zur Unterhaltung von Grünanlagen in Höhe von 1.800,00 € in den 
Finanzhaushalt zur Anschaffung und Aufstellung von zwei Weidenhütten für die Kita Menzelstraße. 
 

Sachdarstellung: 

Das Umwelt- und Gartenamt befürwortet den Vorschlag aus fachlicher Sicht und kann die Maßnahme 
im Jahr 2017 umsetzen. 
 

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates wird entsprochen. Die Dispositionsmittel des Jahres 2016 werden in Höhe 
von 1.800,00 € in den Finanzhaushalt 2017 zu oben genannter Investitionsnummer umgesetzt. Der 
Kreditbedarf und der Ansatz des Finanzhaushaltes 2017 erhöhen sich um 1.800,00 €. Die 
Dispositionsmittel des Jahres 2016 in Höhe von 1.800,00 € werden im Ergebnishaushalt 2016 nicht 
aufgewandt. 
 
 
Beteiligte Ämter: Umwelt- und Gartenamt  
 



Anlage 3 

Ortsbeirat: Vorderer Westen Antrag für 2017 

 

Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer/Bezeichnung 
Beantragt 

 

 

€ 

Veranschlagt 

 

 

€ 

Unterschied 

(Spalte 2 und 3) 

 

€ 

Sachkto.        
Kostenst.        
Invest-Nr. unbestimmt 
Bezeichn.       

unbestimmt 0,- 
 

      

Antrag des Ortsbeirates: 

Der Ortsbeirat fordert die Stadt Kassel auf, die Planung der Friedrich-Ebert-Str. von Annastraße bis zum 
Karl-Marx-Platz fortzuführen.  

Sachdarstellung: 

Das Straßenverkehrs-und Tiefbauamt teilt mit, dass aktuell kein dringlicher technischer Bedarf zur 
Fortführung der Planung der Friedrich-Ebert-Straße im Bereich Annastraße bis Karl-Marx-Platz 
besteht. Es können nur Projekte in den Haushalt eingestellt werden, die vom Straßenzustand erhebliche 
Defizite aufweisen. Die Friedrich-Ebert-Straße zählt nicht dazu.  

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates kann aufgrund der in der Sachdarstellung genannten Gründe nicht 
entsprochen werden. 
 

Beteiligte Ämter: Straßenverkehrs- und Tiefbauamt 
 



Anlage 4 

Ortsbeirat: Vorderer Westen Antrag für 2017 

 

Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer/Bezeichnung 
Beantragt 

 

 

€ 

Veranschlagt 

 

 

€ 

Unterschied 

(Spalte 2 und 3) 

 

€ 

Sachkto.  053 01 10 
Kostenst.  650 00 201 
Invest-Nr. 650 0240 200 
Bezeichn. Luisenschule, bauliche 

Verbesserungen 

1.446.000 € 
(frühere Umsetzung) 

1.446.000 € 
(in 2020) 

      

Antrag des Ortsbeirates: 

Investitionsmittel für die Schulhofsanierung an der Luisenschule sind für das Jahr 2020 vorgesehen. Der 
Ortsbeirat fordert, die Maßnahme früher umzusetzen. 

Sachdarstellung: 

Das Schulverwaltungsamt teilt mit, dass vor dem Hintergrund anstehender Sanierungen an diversen 
Schulen Prioritäten für die kommenden Haushaltsjahre festgelegt werden mussten. Dies geschah in 
Abstimmung mit dem Amt für Hochbau und Gebäudewirtschaft. 
 
Das Amt für Hochbau und Gebäudewirtschaft teilt die Auffassung des Schulverwaltungsamtes.  

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates kann aufgrund der in der Sachdarstellung genannten Gründe nicht 
entsprochen werden. 
 

Beteiligte Ämter: Schulverwaltungsamt, Hochbau und Gebäudewirtschaft 
 



Anlage 5 

Ortsbeirat: Wehlheiden   Antrag für 2017 

 

Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer/Bezeichnung 
Beantragt 

 

 

€ 

Veranschlagt 

 

 

€ 

Unterschied 

(Spalte 2 und 3) 

 

€ 

Sachkto.  0500110 
Kostenst.  23000101 
Invest-Nr. 2304800500 
Bezeichn. Allgemeines Grundvermögen, 

Zugänge, Abgänge 

unbestimmt 150.000 
 

0,00 

Antrag des Ortsbeirates: 

In den Haushalt 2017 sollen Mittel für die Kampfmittelbeseitigung und die Wiederherstellung der 
Oberflächen des Georg-Stock-Platzes bereitgestellt werden.  
 

Sachdarstellung: 

Von den beteiligten Ämtern wird die Kampfmittelräumung auf dem Georg-Stock-Platz ebenfalls als 
notwendig angesehen.  
 
Daher wurden zwischenzeitlich 150.000 € zur Finanzierung der Kampfmittelbeseitigung auf dem 
Georg-Stock-Platz in die Veränderungsliste 1 zum Haushalt 2017 aufgenommen.   

 

 

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates wird aufgrund der in der Sachdarstellung genannten Gründe bereits 
entsprochen.      

Beteiligte Ämter: Liegenschaftsamt, Amt für Stadtplanung, Bauaufsicht und Denkmalschutz 



Anlage 6 

Ortsbeirat: Bad Wilhelmshöhe Antrag für 2017 
 
 

Unterhaltungsmittel 

des Ortsbeirates für 

 

a) Straßen, Geh- 

    und Radwege 

b) Grünanlagen 

€ 

Gemäß Beschluss des 

 

Betrag 

a) Straßen, Geh- 

   und Radwege 

b) Grünanlagen 

€ 

Ortsbeirates umzusetzen 

 

 

zu Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer 

 

Verbleibende Unter- 

haltungsmittel für 

 

a) Straßen, Geh- 

    und Radwege 

b) Grünanlagen 

€ 

 

b)         7,02 (2016) 
    5.800,92 (2017) 

b)         7,02 (2016) 
     1.992,98 (2017) 

Sachkonto 053 10 10 
Kostenstelle 670 00 401 
Inv.-Nr. 670 4431 100 

b) 0 (2016) 
     3.807,94 (2017) 

 

Antrag des Ortsbeirates: 

Umsetzung der Dispositionsmittel zur Unterhaltung von Grünanlagen in Höhe von 2.000,00 € in den 
Finanzhaushalt zur Anschaffung einer Tischtennisplatte für die Heidewegschule. 
 

Sachdarstellung: 

Das Umwelt- und Gartenamt befürwortet den Vorschlag aus fachlicher Sicht und kann die Maßnahme 
im Jahr 2017 umsetzen. 
 
Das Schulverwaltungsamt ist mit der Umsetzung der geplanten Maßnahme einverstanden. 

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates wird entsprochen. Die Dispositionsmittel des Jahres 2016 (7,02 €) und 
2017 (1.992,98 €) werden in den Finanzhaushalt 2017 zu o.g. Investitionsnummer umgesetzt. Der 
Kreditbedarf und der Ansatz des Finanzhaushaltes 2017 erhöhen sich um 2.000,00 €. Die 
Dispositionsmittel des Jahres 2016 in Höhe von 7,02 € werden im Ergebnishaushalt 2016 nicht 
aufgewandt. Die Dispositionsmittel werden im Jahr 2017 um 1.992,98 € im Ergebnishaushalt reduziert. 
 
 
 
Beteiligte Ämter: Schulverwaltungsamt, Umwelt- und Gartenamt 



Anlage 7 

Ortsbeirat: Bad Wilhelmshöhe Antrag für 2017 
 
 

Unterhaltungsmittel 

des Ortsbeirates für 

 

a) Straßen, Geh- 

    und Radwege 

b) Grünanlagen 

€ 

Gemäß Beschluss des 

 

Betrag 

a) Straßen, Geh- 

   und Radwege 

b) Grünanlagen 

€ 

Ortsbeirates umzusetzen 

 

 

zu Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer 

 

Verbleibende Unter- 

haltungsmittel für 

 

a) Straßen, Geh- 

    und Radwege 

b) Grünanlagen 

€ 

 

a)       
 
b) 18.479,02 (2016) 

a)       
 
b) 18.472,00 (2016) 

Sachkonto 053 10 10 
Kostenstelle 670 00 401 
Inv.-Nr. 670 4431 100 

a)       
 
b) 7,02 (2016) 

 

Antrag des Ortsbeirates: 

Umsetzung der Dispositionsmittel zur Unterhaltung von Grünanlagen in Höhe von 18.472,00 € in den 
Finanzhaushalt zum Kauf von Spielgeräten für das sanierte Freibad Bad Wilhelmshöhe. 
 

Sachdarstellung: 

Das Kinder- und Jugendbüro des Jugendamtes begrüßt den Beschluss des Ortsbeirates und erklärt, dass 
die Ortsbeiratsmittel für die Umsetzung erster Ideen der Kinder und Jugendlichen verwendet werden 
sollen. Darüber hinaus wird der Förderverein weitere Spenden- und Sponsorengelder akquirieren. 
 
Das Umwelt- und Gartenamt befürwortet den Vorschlag aus fachlicher Sicht und kann die Maßnahme 
im Jahr 2017 umsetzen. 
 

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates wird entsprochen. Die Dispositionsmittel des Jahres 2016 werden in Höhe 
von 18.472,00 € in den Finanzhaushalt 2017 zu oben genannter Investitionsnummer umgesetzt. Der 
Kreditbedarf und der Ansatz des Finanzhaushaltes 2017 erhöhen sich um 18.472,00 €. Die 
Dispositionsmittel des Jahres 2016 in Höhe von 18.472,00 € werden im Ergebnishaushalt 2016 nicht 
aufgewandt. 
 
 
 
Beteiligte Ämter: Jugendamt (-51K-), Umwelt- und Gartenamt 



Anlage 8 

Ortsbeirat: Bad Wilhelmshöhe Antrag für 2017 

 

Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer/Bezeichnung 
Beantragt 

 

 

€ 

Veranschlagt 

 

 

€ 

Unterschied 

(Spalte 2 und 3) 

 

€ 

Sachkto.  053 30 10 
Kostenst.  670 00 302 
Invest-Nr. 670 1051 100 
Bezeichn. Sportanlage Marbachshöhe 

1.200.000 
(in 2018) 

1.200.000  
(in 2019) 

      

Antrag des Ortsbeirates: 

Umsetzung der Maßnahmen in Höhe von 1.200.000 € für die Sportanlage Marbachshöhe in 2018 
anstatt in 2019. 
 

Sachdarstellung: 

Die Maßnahmen für die Sportanlage Marbachshöhe wurden im Rahmen der Prioritätensetzung in die 
mittelfristige Investitionsplanung für das Jahr 2019 aufgenommen. Die mittelfristige 
Investitionsplanung ist nicht Gegenstand der Beschlussfassung der Stadtverordnetenversammlung. 
 

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates kann aufgrund der in der Sachdarstellung genannten Gründe nicht 
entsprochen werden. 
 

Beteiligte Ämter: Sportamt, Umwelt- und Gartenamt 



Anlage 9 

Ortsbeirat: Bad Wilhelmshöhe Antrag für 2017 

 

Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer/Bezeichnung 
Beantragt 

 

 

€ 

Veranschlagt 

 

 

€ 

Unterschied 

(Spalte 2 und 3) 

 

€ 

Sachkto.  053 30 10 
Kostenst.  670 00 302 
Invest-Nr. 670 1080 100 
Bezeichn. Sportanlage Stockwiesen 

25.000 25.000       

Antrag des Ortsbeirates: 

Errichtung einer Beachvolleyball-Anlage im Freibad Wilhelmshöhe anstatt auf der Sportanlage 
Stockwiesen. 
 

Sachdarstellung: 

Für das Jahr 2017 sind Mittel in Höhe von 25.000 € für die Errichtung einer Beachvolleyball-Anlage auf 
der Sportanlage Stockwiesen vorgesehen, um den Bedarfen der TSG Wilhelmshöhe und der im Stadtteil 
ansässigen Schulen gerecht zu werden.  
 
Eine Errichtung der Anlage im Freibad hätte den Nachteil, dass Bürgerinnen und Bürger außerhalb des 
Bäderbetriebs keine Gelegenheit zur Nutzung der Anlage haben, da der Betrieb des Freibades durch die 
Städtische Werke AG mit Öffnungs- und Schließzeiten erfolgt. Zudem wäre ein entsprechendes Entgelt 
zu entrichten. 
 

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates kann aufgrund der in der Sachdarstellung genannten Gründe nicht 
entsprochen werden. 
 

Beteiligte Ämter: Sportamt, Umwelt- und Gartenamt 



Anlage 10 

Ortsbeirat: Süsterfeld-Helleböhn Antrag für 2017 

 

Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer/Bezeichnung 
Beantragt 

 

 

€ 

Veranschlagt 

 

 

€ 

Unterschied 

(Spalte 2 und 3) 

 

€ 

Sachkto.        
Kostenst.  660 00 108 
Invest-Nr. 660 6140 126 
Bezeichn. Radwege Radrouten 

Betrag unbestimmt 0,00 0,00 

Antrag des Ortsbeirates: 

Aus den Haushaltsmitteln für den Radwegebau sollen im Haushaltsplan 2017 Mittel für die Herstellung 
eines Radweges entlang der Eugen-Richter-Straße bereitgestellt werden.  
 

Sachdarstellung: 

Das Straßenverkehrs- und Tiefbauamt teilt mit, dass für einen Radwegebau entlang der Eugen-Richter-
Straße in den nächsten Jahren keine finanziellen Mittel zur Verfügung stehen.  
 
Zudem sind dafür in den nächsten Jahren zunächst folgende Aspekte zu untersuchen:  
 

- Lage und Anbindung, insbesondere im Bezug zu bestehenden Radrouten 
- Verkehrliche und tiefbautechnische Rahmenbedingungen 
- Städtebauliche Entwicklung u. a. neues Wohnbaugebiet  
- Liniennetzreform Kasseler ÖV-Linien, u. a. Haltestelleninselverlängerungen 
- Wechselwirkungen u. a. Anschlüsse mit dem Projekt Druseltalstraße/Eugen-Richter-

Str./Bertha-von-Suttner-Str.   
 
Erst danach können die weiteren Schritte inkl. einer Finanzplanung eingeleitet werden. 

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates kann aufgrund der in der Sachdarstellung genannten Gründe nicht 
entsprochen werden. 

Beteiligte Ämter: Straßenverkehrs- und Tiefbauamt 



Anlage 11 

Ortsbeirat: Süsterfeld-Helleböhn Antrag für 2017 

 

Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer/Bezeichnung 
Beantragt 

 

 

€ 

Veranschlagt 

 

 

€ 

Unterschied 

(Spalte 2 und 3) 

 

€ 

Sachkto.        
Kostenst.        
Invest-Nr. unbestimmt 
Bezeichn.       

250.000 für das Jahr 
2018 

 

0,00 0,00 

Antrag des Ortsbeirates: 

Der Ortsbeirat beantragt, Mittel in Höhe von 250.000 € für die Strukturverbesserung/Anpassung der 
Flächen des Rhönplatzes in den Haushaltsplan 2018 aufzunehmen.  

Sachdarstellung: 

Das Straßenverkehrs- und Tiefbauamt teilt mit, dass für die vom Ortsbeirat beantragten Maßnahmen in 
den nächsten Jahren weder personelle noch finanzielle Ressourcen zur Verfügung stehen. Der bauliche 
Zustand des Platzes ist zwar nicht optimal, aber durchaus verkehrssicher und bedarf aus diesem 
Blickwinkel keiner grundlegenden Verbesserung. 
 
Darüber hinaus ist das Jahr 2018 nicht Gegenstand der Beschlussfassung der 
Stadtverordnetenversammlung. 
 

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates kann aufgrund der in der Sachdarstellung genannten Gründe nicht 
entsprochen werden. 

Beteiligte Ämter: Straßenverkehrs- und Tiefbauamt 



Anlage 12 
 

Ortsbeirat: Harleshausen Antrag für 2017 

 

Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer/Bezeichnung 
Beantragt 

 

 

€ 

Veranschlagt 

 

 

€ 

Unterschied 

(Spalte 2 und 3) 

 

€ 

Sachkto.  712 90 00 
Kostenst.  410 00 102 
Invest-Nr. --- 
Bezeichn. Zuweisungen und Zuschüsse 

für laufende Zwecke allg. 

2.700 1.500 1.200 

Antrag des Ortsbeirates: 

Rücknahme der beschlossenen Kürzung sowie Erhöhung des Zuschussbetrages an die Kulturinitiative 
Harleshausen e.V.. 

Sachdarstellung: 

Die Kulturinitiative Harleshausen leistet seit mehreren Jahren mit verschiedensten Angeboten einen 
wichtigen gesellschaftlichen Beitrag zur Stadtteilentwicklung und erhält vor diesem Hintergrund seit 
2004 eine jährliche institutionelle Förderung aus Mitteln des Kulturetats. 
 
Der Schwerpunkt von Zuwendungen aus dem Kulturetat liegt auf der Förderung von professionellen 
Kulturproduzenten und künstlerischen Veranstaltungsreihen. Diese Formate überwiegen nicht im 
Gesamtprogramm der Kulturinitiative. Daher wurde 2010 die institutionelle Förderung um 1.200 Euro 
gemindert auf seither jährlich 1.500 Euro Betriebskostenzuschuss.  
 
Die aktuelle Höhe der Förderung ist aus Sicht des Kulturamts im Hinblick auf das Gesamtprogramm des 
Vereins weiterhin gerechtfertigt. Aufgrund des knapp bemessenen Zuwendungsetats müsste im Fall 
einer Erhöhung die Zuwendung einer anderen Kulturinitiative entsprechend reduziert werden. Aus den 
oben genannten Gründen ist eine Kürzung an anderer Stelle nicht vorgesehen.  
 

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates kann aufgrund der in der Sachdarstellung genannten Gründe nicht 
entsprochen werden. 

Beteiligte Ämter: Kulturamt 



Anlage 13 

Ortsbeirat: Kirchditmold Antrag für 2017 
 
 

Unterhaltungsmittel 

des Ortsbeirates für 

 

a) Straßen, Geh- 

    und Radwege 

b) Grünanlagen 

€ 

Gemäß Beschluss des 

 

Betrag 

a) Straßen, Geh- 

   und Radwege 

b) Grünanlagen 

€ 

Ortsbeirates umzusetzen 

 

 

zu Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer 

 

Verbleibende Unter- 

haltungsmittel für 

 

a) Straßen, Geh- 

    und Radwege 

b) Grünanlagen 

€ 

 

a)       
 
b) 10.059,77 (2016) 

a)       
 
b) 5.000,00 (2016) 

Sachkonto 053 10 10 
Kostenstelle 670 00 401 
Inv.-Nr. 670 4431 100 

a)       
 
b) 5.059,77 (2016) 

 

Antrag des Ortsbeirates: 

Umsetzung der Dispositionsmittel zur Unterhaltung von Grünanlagen in Höhe von 5.000,00 € in den 
Finanzhaushalt zur Anschaffung und Aufstellung einer Kletterkombination (Spielgerät) für die 
Grundschule Kirchditmold. 
 

Sachdarstellung: 

Das Umwelt- und Gartenamt befürwortet den Vorschlag aus fachlicher Sicht und kann die Maßnahme 
im Jahr 2017 umsetzen. 
 
Das Schulverwaltungsamt begrüßt die Anschaffung des Spielgerätes für die Grundschule. 
 

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates wird entsprochen. Die Dispositionsmittel des Jahres 2016 werden in Höhe 
von 5.000,00 € in den Finanzhaushalt 2017 zu oben genannter Investitionsnummer umgesetzt. Der 
Kreditbedarf und der Ansatz des Finanzhaushaltes 2017 erhöhen sich um 5.000,00 €. Die 
Dispositionsmittel des Jahres 2016 in Höhe von 5.000,00 € werden im Ergebnishaushalt 2016 nicht 
aufgewandt. 
 
 
Beteiligte Ämter: Umwelt- und Gartenamt, Schulverwaltungsamt 
 



Anlage 14 

Ortsbeirat: Kirchditmold Antrag für 2017 
 
 

Unterhaltungsmittel 

des Ortsbeirates für 

 

a) Straßen, Geh- 

    und Radwege 

b) Grünanlagen 

€ 

Gemäß Beschluss des 

 

Betrag 

a) Straßen, Geh- 

   und Radwege 

b) Grünanlagen 

€ 

Ortsbeirates umzusetzen 

 

 

zu Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer 

 

Verbleibende Unter- 

haltungsmittel für 

 

a) Straßen, Geh- 

    und Radwege 

b) Grünanlagen 

€ 

 

a)       
 
b) 11.059,77 (2016) 

a)       
 
b) 1.000,00 (2016) 

Sachkonto 053 10 10 
Kostenstelle 670 00 401 
Inv.-Nr. 670 4431 100 

a)       
 
b) 10.059,77 (2016) 

 

Antrag des Ortsbeirates: 

Umsetzung der Dispositionsmittel zur Unterhaltung von Grünanlagen in Höhe von 1.000,00 € in den 
Finanzhaushalt zur Anschaffung und Aufstellung eines Hangsteigers (Spielgerät) auf dem Spielplatz in 
der Wahlershäuser Straße. 
 

Sachdarstellung: 

Das Umwelt- und Gartenamt befürwortet den Vorschlag aus fachlicher Sicht und kann die Maßnahme 
im Jahr 2017 umsetzen. 
 

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates wird entsprochen. Die Dispositionsmittel des Jahres 2016 werden in Höhe 
von 1.000,00 € in den Finanzhaushalt 2017 zu oben genannter Investitionsnummer umgesetzt. Der 
Kreditbedarf und der Ansatz des Finanzhaushaltes 2017 erhöhen sich um 1.000,00 €. Die 
Dispositionsmittel des Jahres 2016 in Höhe von 1.000,00 € werden im Ergebnishaushalt 2016 nicht 
aufgewandt. 
 
 
Beteiligte Ämter: Umwelt- und Gartenamt 



Anlage 15 

Ortsbeirat: Kirchditmold Antrag für 2017 

 

Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer/Bezeichnung 
Beantragt 

 

 

€ 

Veranschlagt 

 

 

€ 

Unterschied 

(Spalte 2 und 3) 

 

€ 

Sachkto.        
Kostenst.        
Invest-Nr.       
Bezeichn.       

Betrag unbestimmt             

Antrag des Ortsbeirates: 

Bereitstellung von Planungsmitteln in den Haushaltsplan 2017 und Bereitstellung von Mitteln für die 
Umsetzung der Maßnahmen in den Folgejahren 2018 und 2019, für eine umfassende Umgestaltung im 
folgenden Bereich: Ortskern Kirchditmold , Zentgrafenstraße von der Teichstraße bis zur Wahlershäuser 
Straße/Straßenbahnhaltestelle „Kirche Kirchditmold“  
 

Sachdarstellung: 

Das Straßenverkehrs- und Tiefbauamt teilt mit, dass für die beantragten Umgestaltungsmaßnahmen in 
den nächsten Jahren weder personelle noch finanzielle Ressourcen zur Verfügung stehen.  
 
Darüber hinaus sind die Jahre 2018 und 2019 nicht Gegenstand der Beschlussfassung der 
Stadtverordnetenversammlung. 
 

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates kann aufgrund der in der Sachdarstellung genannten Gründe nicht 
entsprochen werden. 
 

Beteiligte Ämter: Straßenverkehrs- und Tiefbauamt 



Anlage 16 

Ortsbeirat: Rothenditmold Antrag für 2017 

 

Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer/Bezeichnung 
Beantragt 

 

 

€ 

Veranschlagt 

 

 

€ 

Unterschied 

(Spalte 2 und 3) 

 

€ 

Sachkto.        
Kostenst.        
Invest-Nr. unbestimmt 
Bezeichn.       

unbestimmt             

Antrag des Ortsbeirates: 

Der Ortsbeirat Rothenditmold beantragt für den Haushalt 2017 die Errichtung eines Radweges zwischen 
der Mombachbrücke und den Drei Brücken.  

Sachdarstellung: 

Das Straßenverkehrs-und Tiefbauamt teilt mit, dass für den Bau des Radweges vorab umfangreiche  
planerische Vorleistungen und Abstimmungen mit erheblichen baulichen und finanziellen Folgen 
erforderlich sind.   
 
Für die Umsetzung des Projektes stehen aktuell weder die personellen noch die finanziellen Ressourcen 
beim Straßenverkehrs- und Tiefbauamt zur Verfügung.  
 

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates kann aufgrund der in der Sachdarstellung genannten Gründe nicht 
entsprochen werden. 
 
 

Beteiligte Ämter: Straßenverkehrs- und Tiefbauamt 



Anlage 17 

Ortsbeirat: Nord-Holland Antrag für 2017 

 

Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer/Bezeichnung 
Beantragt 

 

 

€ 

Veranschlagt 

 

 

€ 

Unterschied 

(Spalte 2 und 3) 

 

€ 

Sachkto.        
Kostenst.        
Invest-Nr.       
Bezeichn.       

Betrag unbestimmt             

Antrag des Ortsbeirates: 

Bereitstellung von Mitteln in den Haushaltsplan 2017 für den Austausch des Basalt-Großpflasters im 
Fahrweg der Schiller-, Sickingen-, Rothenditmolder- sowie der Moritzstraße zwischen Holländischer 
Straße und Gottschalkstraße mit einem Asphaltbelag. 
 

Sachdarstellung: 

Das Straßenverkehrs- und Tiefbauamt teilt mit, dass das Basaltpflaster in den betreffenden Straßen in 
Teilbereichen keinen optimalen Zustand aufweist, aber verkehrssicher ist.  
 
Vor dem Hintergrund der finanziellen Einschränkungen können nur Projekte in den Haushaltsplan 
eingestellt werden, die vom Straßenzustand erhebliche Defizite aufweisen. Diese Straßen zählen nicht 
dazu. 
 
Unabhängig von dem allgemeinen baulichen Zustand wurden viele der aufgelisteten Straßen vor Jahren 
bewusst einem Gestaltungsschema unterworfen, aufgrund dessen im Rahmen der Verkehrsberuhigung 
und der Straßenraumgestaltung die Elemente Basaltpflaster und Baumscheiben verwendet bzw. die 
Straßen danach ausgebaut wurden. 
 

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates kann aufgrund der in der Sachdarstellung genannten Gründe nicht 
entsprochen werden. 
 

Beteiligte Ämter: Straßenverkehrs- und Tiefbauamt 



Anlage 18 

Ortsbeirat: Nord-Holland Antrag für 2017 

 

Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer/Bezeichnung 
Beantragt 

 

 

€ 

Veranschlagt 

 

 

€ 

Unterschied 

(Spalte 2 und 3) 

 

€ 

Sachkto.        
Kostenst.        
Invest-Nr.       
Bezeichn.       

Betrag unbestimmt             

Antrag des Ortsbeirates: 

Bereitstellung von Mitteln in den Haushaltsplan 2017 für den Austausch des Basalt-Kleinpflasters im 
Kreuzungsbereich Gießbergstraße/ Mauerstraße mit einem Asphaltbelag. 
 

Sachdarstellung: 

Das Straßenverkehrs- und Tiefbauamt teilt mit, dass im Jahr 2017 eine Sanierung im Abschnitt der 
Gießbergstraße zwischen Schillerstraße und Jägerstraße im Rahmen der Straßenunterhaltung bzw. der 
Verbesserung des Radwegenetzes vorgesehen ist. Das Basaltpflaster wird ausgebaut und durch Asphalt 
ersetzt.  
 
Die Haushaltsmittel dafür sind vorhanden, weitergehende Maßnahmen sind nicht vorgesehen. 
 

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates wird aufgrund der in der Sachdarstellung genannten Gründe bereits 
entsprochen.      

Beteiligte Ämter: Straßenverkehrs- und Tiefbauamt 



Anlage 19 

Ortsbeirat: Nord-Holland Antrag für 2017 

 

Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer/Bezeichnung 
Beantragt 

 

 

€ 

Veranschlagt 

 

 

€ 

Unterschied 

(Spalte 2 und 3) 

 

€ 

Sachkto.  053 01 10 
Kostenst.  650 00 201 
Invest-Nr. 650 0375 200 
Bezeichn. Elisabeth-Knipping-Schule, 

baul. Verbesserungen 

173.000  
(in 2017) 

173.000   
(in 2019) 

      

Antrag des Ortsbeirates: 

Mittel für die Modernisierung der Beleuchtung der Elisabeth-Knipping-Schule auf das Jahr 2017 
vorzuziehen, um die schnelle Amortisation der Investition auszunutzen. 

Sachdarstellung: 

Das Amt für Hochbau und Gebäudewirtschaft teilt mit, dass für das Jahr 2019 in der mittelfristigen 
Finanzplanung für die Elisabeth-Knipping-Schule 173.000 € für die Erneuerung der 
Sicherheitsbeleuchtung und Etagenverteiler vorgesehen sind.  
Der Erläuterungstext im Haushaltsentwurf „2019: Beleuchtung“ lässt vermuten, es handele sich um 
Gelder für die Erneuerung der allgemeinen Beleuchtung. Dies ist nicht der Fall. 
 
Das Schulverwaltungsamt kann die Maßnahme im Jahr 2017 nicht umsetzen, da vor dem Hintergrund 
anstehender Sanierungen an anderen Schulen Prioritäten in Abstimmung mit dem Amt für Hochbau und 
Gebäudewirtschaft festgelegt werden mussten. 

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates kann aufgrund der in der Sachdarstellung genannten Gründe nicht 
entsprochen werden. 

Beteiligte Ämter: Schulverwaltungsamt, Hochbau und Gebäudewirtschaft 



Anlage 20 

Ortsbeirat: Nord-Holland Antrag für 2017 

 

Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer/Bezeichnung 
Beantragt 

 

 

€ 

Veranschlagt 

 

 

€ 

Unterschied 

(Spalte 2 und 3) 

 

€ 

Sachkto.        
Kostenst.        
Invest-Nr.       
Bezeichn.       

Betrag unbestimmt             

Antrag des Ortsbeirates: 

Bereitstellung von Mitteln in den Haushaltsplan 2017 zur Einrichtung einer KonRad-Station an der 
Haltestelle Hauptfriedhof in der Holländischen Straße.  
 

Sachdarstellung: 

Das Straßenverkehrs- und Tiefbauamt teilt mit, dass mit den bestehenden KonRad-Stationen 
(Universität/Diagonale, Universität Holländischer Platz, Mombachstraße, Bunsenstraße/ 
Hegelsbergstraße und Holländische Straße in Höhe Bunsenstraße) der Straßenzug der Holländischen 
Straße gut mit Mietfahrradangeboten abgedeckt ist. Einen Bedarf für eine zusätzliche Station im Bereich 
der Haltestelle Hauptfriedhof wird nicht erkannt.  
 
Der Wunsch wird dennoch an den Betreiber DB Rent, mit der Bitte um Prüfung der Einrichtung einer 
zusätzlichen Station, weitergeleitet. 
 

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates kann aufgrund der in der Sachdarstellung genannten Gründe nicht 
entsprochen werden. 
 

Beteiligte Ämter: Straßenverkehrs- und Tiefbauamt 



Anlage 21 

Ortsbeirat: Nord-Holland Antrag für 2017 

 

Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer/Bezeichnung 
Beantragt 

 

 

€ 

Veranschlagt 

 

 

€ 

Unterschied 

(Spalte 2 und 3) 

 

€ 

Sachkto.        
Kostenst.        
Invest-Nr.       
Bezeichn.       

Betrag unbestimmt             

Antrag des Ortsbeirates: 

Bereitstellung von Mitteln in den Haushaltsplan 2017 zur Einrichtung oberirdischer Fußgängerüberwege 
in der Holländischen Straße. 

Sachdarstellung: 

Das Straßenverkehrs- und Tiefbauamt teilt mit, dass gegen die Intention die Querbarkeit der 
Holländischen Straße für Fußgänger zu verbessern, grundsätzlich nichts spricht. Aufgrund der 
verkehrlichen Rahmenbedingungen und der verbindlich anzuwendenden Vorschriften ginge dies 
ausschließlich im Wege der Errichtung von Fußgängerschutzanlagen. Diese Lichtsignalanlagen wären 
vergleichsweise aufwendige Projektierungen. Ein durchgehender Lauf von einer Straßenseite zur 
anderen hätte negative Auswirkungen auf die Leistungsfähigkeit, die Koordinierbarkeit von 
Individualverkehr und Öffentlichen Verkehr sowie auf die Wartezeiten für die Fußgänger. 
 
Die damit verbundenen investiven Mittel in Verbindung mit dem entstehenden Unterhaltsaufwand 
können im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung für die kommenden Jahre innerhalb des 
Straßenverkehrs- und Tiefbauamtes zugewiesenen Kreditrahmens nicht veranschlagt werden. 
 
Die fußläufigen Entfernungen zwischen den vorhandenen sicheren Querungsmöglichkeiten sind nicht 
unüblich für die Gegebenheiten in Kassel und stellen keine unzumutbare Beeinträchtigung des Komforts 
dar.  
 

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates kann aufgrund der in der Sachdarstellung genannten Gründe nicht 
entsprochen werden. 
 

Beteiligte Ämter: Straßenverkehrs- und Tiefbauamt 



Anlage 22 

Ortsbeirat: Nord-Holland Antrag für 2017 

 

Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer/Bezeichnung 
Beantragt 

 

 

€ 

Veranschlagt 

 

 

€ 

Unterschied 

(Spalte 2 und 3) 

 

€ 

Sachkto.        
Kostenst.        
Invest-Nr.       
Bezeichn.       

Betrag unbestimmt             

Antrag des Ortsbeirates: 

Bereitstellung von Mitteln in den Haushaltsplan 2017 für die Aufstellung und Unterhaltung eines 
Toilettenhauses im Nordstadtpark. 
 

Sachdarstellung: 

Das Bauverwaltungsamt teilt mit, dass die Versorgung mit Toilettenanlagen im öffentlichen Raum eine 
freiwillige kommunale Aufgabe darstellt. Die Errichtung einer Toilettenanlage sowie deren Reinigung 
und Wartung würden erhebliche Kosten verursachen. In Anlehnung an die Kostendaten der 
Toilettenanlage Standort Goetheanlage wäre mit einer Investitionssumme von mindestens 90.000 Euro 
allein für die Anlage zu rechnen. Hinzu kämen Kosten für die Herrichtung der erforderlichen technischen 
Infrastruktur in Höhe von mindestens 10.000 Euro. Die derzeitigen monatlichen Kosten für die Wartung 
und Reinigung einer solchen Anlage belaufen sich auf etwa 2.400 Euro.  
 
Aufgrund der Haushaltssituation der Stadt Kassel ist eine Ausweitung um weitere Standorte derzeit 
nicht beabsichtigt. 
 

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates kann aufgrund der in der Sachdarstellung genannten Gründe nicht 
entsprochen werden. 
 
 

Beteiligte Ämter: Bauverwaltungsamt 



Anlage 23 

Ortsbeirat: Nord-Holland Antrag für 2017 

 

Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer/Bezeichnung 
Beantragt 

 

 

€ 

Veranschlagt 

 

 

€ 

Unterschied 

(Spalte 2 und 3) 

 

€ 

Sachkto.        
Kostenst.        
Invest-Nr.       
Bezeichn.       

250.000,00             

Antrag des Ortsbeirates: 

Bereitstellung von Mitteln in den Haushaltsplan 2017 für die Herstellung von Baumstandorten in der 
Holländischen Straße. 
 

Sachdarstellung: 

Das Umwelt- und Gartenamt befürwortet grundsätzlich den Antrag des Ortsbeirates aus fachlicher 
Sicht. 
Aufgrund erforderlicher Prioritätensetzung sind in den Planungen 2017 ff. die Mittel vorrangig für 
andere dringende Sanierungsmaßnahmen in Sportanlagen bzw. für notwendige 
Begrünungsmaßnahmen, unter anderem im Gewerbepark Niederzwehren, vorgesehen. 
 

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates kann aufgrund der in der Sachdarstellung genannten Gründe nicht 
entsprochen werden. 
 
 

Beteiligte Ämter: Umwelt- und Gartenamt 
 
 



Anlage 24 

Ortsbeirat: Nord-Holland Antrag für 2017 

 

Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer/Bezeichnung 
Beantragt 

 

 

€ 

Veranschlagt 

 

 

€ 

Unterschied 

(Spalte 2 und 3) 

 

€ 

Sachkto.        
Kostenst.        
Invest-Nr.       
Bezeichn.       

Betrag unbestimmt             

Antrag des Ortsbeirates: 

Der Ortsbeirat Nord-Holland bittet den Magistrat der Stadt Kassel, eine Finanzierung für das 
Fahrradverleihsystem Konrad in den Haushaltsplan 2017 einzustellen. 
 

Sachdarstellung: 

Das öffentliche Fahrradvermietsystem wird in Kassel  von der DB rent eigenverantwortlich betrieben. 
Die Infrastruktur (Fahrräder und Stationen) befindet sich im städtischen Eigentum. 
 
Der Betrieb des Fahrradvermietsystems ist seit Jahren erheblich defizitär. Zurzeit wird mit 
verschiedenen Akteuren über den Weiterbetrieb von Konrad verhandelt. Das Ergebnis der 
Verhandlungen ist noch nicht absehbar.  
 
Im Ergebnishaushalt des Haushaltes 2017 wurden vorsorglich Mittel für das Fahrradverleihsystem 
veranschlagt, um sich an einer etwaigen Lösung für den Weiterbetrieb beteiligen zu können.  
Ob, bzw. in welchem Umfang weitere Mittel ab 2018 für das Fahrradvermietsystem im städtischen 
Haushalt veranschlagt werden, ist vom Ausgang der Gespräche über den Weiterbetrieb abhängig.    
 
Unter Berücksichtigung des Erhaltungszustandes der Fahrräder ist aktuell noch kein Handlungsbedarf 
für umfangreiche Ersatzbeschaffungen erkennbar. Aus diesem Grund wurden auch keine Mittel dafür im 
Haushalt 2017 veranschlagt.  
   
 

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates wird aufgrund der in der Sachdarstellung genannten Gründe bereits 
teilweise entsprochen.  

 

Beteiligte Ämter: Straßenverkehrs- und Tiefbauamt 



Anlage 25 

Ortsbeirat: Nord-Holland Antrag für 2017 

 

Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer/Bezeichnung 
Beantragt 

 

 

€ 

Veranschlagt 

 

 

€ 

Unterschied 

(Spalte 2 und 3) 

 

€ 

Sachkto.        
Kostenst.        
Invest-Nr.       
Bezeichn.       

Betrag unbestimmt             

Antrag des Ortsbeirates: 

Bereitstellung von Mitteln in den Haushaltsplan 2017 zur Sanierung der Mombachstraße. 
 

Sachdarstellung: 

Das Straßenverkehrs- und Tiefbauamt teilt mit, dass der baulich eingeschränkte Zustand zwischen der 
Holländischen Straße und Gottschalkstraße bekannt ist. Eine grundhafte Erneuerung der 
Mombachstraße ist nach Abschluss der Bebauung auf dem Uni-Gelände geplant. Ein genauer Zeitplan 
steht noch nicht, eine Straßenerneuerung wird aber voraussichtlich nicht in den nächsten Jahren 
erfolgen. 
 

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates kann aufgrund der in der Sachdarstellung genannten Gründe nicht 
entsprochen werden. 
 

Beteiligte Ämter: Straßenverkehrs- und Tiefbauamt 



Anlage 26 

Ortsbeirat: Nord-Holland Antrag für 2017 

 

Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer/Bezeichnung 
Beantragt 

 

 

€ 

Veranschlagt 

 

 

€ 

Unterschied 

(Spalte 2 und 3) 

 

€ 

Sachkto.        
Kostenst.        
Invest-Nr.       
Bezeichn.       

Betrag unbestimmt             

Antrag des Ortsbeirates: 

Bereitstellung von Mitteln in den Haushaltsplan 2017 zur Sanierung des Quellbachwegs. 

Sachdarstellung: 

Das Straßenverkehrs- und Tiefbauamt teilt mit, dass der baulich eingeschränkte Zustand des 
Quellbachwegs bekannt ist. Vor dem Hintergrund anstehender dringender Sanierungen an diversen 
Straßen mussten Prioritäten für die kommenden Haushaltsjahre festgelegt werden, sodass der 
Quellbachweg keine Berücksichtigung finden konnte. 
 
Es besteht die Möglichkeit, dass der Ortsbeirat mit seinen Dispositionsmitteln in den kommenden Jahren 
größere Abschnitte der Wegeverbindung sanieren lässt. 

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates kann aufgrund der in der Sachdarstellung genannten Gründe nicht 
entsprochen werden. 
 

Beteiligte Ämter: Straßenverkehrs- und Tiefbauamt 



Anlage 27 

Ortsbeirat: Nord-Holland Antrag für 2017 

 

Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer/Bezeichnung 
Beantragt 

 

 

€ 

Veranschlagt 

 

 

€ 

Unterschied 

(Spalte 2 und 3) 

 

€ 

Sachkto.        
Kostenst.        
Invest-Nr.       
Bezeichn.       

Betrag unbestimmt             

Antrag des Ortsbeirates: 

Der Ortsbeirat Nord-Holland beantragt die vorzeitige Bereitstellung der Mittel für diverse 
Sanierungsmaßnahmen in der Paul-Julius-von-Reuter-Schule in den Haushalt 2017 (statt 2020). 

Sachdarstellung: 

Das Schulverwaltungsamt kann die Maßnahme im Jahr 2017 nicht umsetzen, da vor dem Hintergrund 
anstehender Sanierungen an anderen Schulen Prioritäten in Abstimmung mit dem Amt für Hochbau und 
Gebäudewirtschaft festgelegt werden mussten. 

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates kann aufgrund der in der Sachdarstellung genannten Gründe nicht 
entsprochen werden. 
 

Beteiligte Ämter: Schulverwaltungsamt, Hochbau und Gebäudewirtschaft 



Anlage 28 

Ortsbeirat: Nord-Holland Antrag für 2017 

 

Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer/Bezeichnung 
Beantragt 

 

 

€ 

Veranschlagt 

 

 

€ 

Unterschied 

(Spalte 2 und 3) 

 

€ 

Sachkto.        
Kostenst.        
Invest-Nr.       
Bezeichn.       

Betrag unbestimmt 0,-       

Antrag des Ortsbeirates: 

Bereitstellung von Mitteln im Haushaltsplan 2017 für die Errichtung eines betreuten Taubenschlages in 
Nord-Holland. 
 

Sachdarstellung: 

Das Ordnungsamt teilt mit, dass die Stadt unter dem Dach des Rathauses einen Taubenschlag mit dem 
Ziel betreibt, die Taubenpopulation im Umfeld des Rathauses zu regulieren. Die Tauben halten sich 
außerdem bis zu 16 Stunden täglich im Taubenschlag auf, sodass Belästigungen und Verunreinigungen 
durch die Tiere deutlich reduziert werden. 
 
Für den Taubenschlag unter dem Rathausdach wurden im Jahr 2005 Herstellungskosten in Höhe von 
2.150,00 € aufgewendet. Die erforderlichen baulichen Veränderungen wurden durch die JAFKA gGmbH, 
als städtische Gesellschaft, geschaffen. Für die laufenden Kosten werden jährlich 3.300,00 € 
aufgewendet. Darunter fallen etwa 100,00 € monatlich für Futter und Reinigungsmittel und 175,00 € 
monatlich als Aufwandsentschädigung für die ehrenamtliche Betreuung des Taubenschlags. 
 
Versuche, dieses Modell auch an anderen Stellen im Stadtgebiet zu etablieren, sind bislang gescheitert. 
Die Stadt verfügt über keine weiteren öffentlichen Gebäude, die zur Errichtung von Taubenschlägen 
geeignet wären. Dachbodenflächen, die im Privateigentum Dritter stehen, wurden nicht zur Verfügung 
gestellt.  
 
 

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates kann nicht entsprochen werden, weil zurzeit weder eine geeignete Fläche 
noch ehrenamtliches Personal für die Betreuung des Taubenschlages zur Verfügung stehen. 
 

Beteiligte Ämter: Ordnungsamt 



Anlage 29 

Ortsbeirat: Philippinenhof-Warteberg Antrag für 2017 
 
 

Unterhaltungsmittel 

des Ortsbeirates für 

 

a) Straßen, Geh- 

    und Radwege 

b) Grünanlagen 

€ 

Gemäß Beschluss des 

 

Betrag 

a) Straßen, Geh- 

   und Radwege 

b) Grünanlagen 

€ 

Ortsbeirates umzusetzen 

 

 

zu Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer 

 

Verbleibende Unter- 

haltungsmittel für 

 

a) Straßen, Geh- 

    und Radwege 

b) Grünanlagen 

€ 

 

a) 9.449,14 (2016) 
 
b) 7.316,91 (2016) 
    3.540,21 (2017) 
 

a) 9.449,14 (2016) 
 
b) 7.316,91 (2016) 
    3.540,21 (2017)   

Sachkonto 053 10 10 
Kostenstelle 670 00 401 
Inv.-Nr. 670 4431 100 

a) 0,00 (2016) 
 
b) 0,00 (2016) 
     0,00 (2017) 

 

Antrag des Ortsbeirates: 

Umsetzung der Dispositionsmittel zur Unterhaltung von Grünanlagen in Höhe von 10.857,12 € sowie 
der Dispositionsmittel zur Unterhaltung der Straßen-, Geh- und Radwege in Höhe von 9.449,14 € in den 
Finanzhaushalt zur Erneuerung des Ballspielplatzes Weidestraße. 
 

Sachdarstellung: 

Das Umwelt- und Gartenamt befürwortet den Vorschlag aus fachlicher Sicht und kann die Maßnahme 
im Jahr 2017 umsetzen. 
 
Das Straßenverkehrs- und Tiefbauamt hat keine Bedenken gegen die Übertragung der Ortsbeiratsmittel. 

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates wird entsprochen. Die Dispositionsmittel werden in Höhe von insgesamt 
20.306,26 € in den Finanzhaushalt 2017 zu oben genannter Investitionsnummer umgesetzt. Der 
Kreditbedarf und der Ansatz des Finanzhaushaltes 2017 erhöhen sich um 20.306,26 €. Die 
Dispositionsmittel des Jahres 2016 in Höhe von 16.766,05 € werden im Ergebnishaushalt 2016 nicht 
aufgewandt. Die Dispositionsmittel werden im Jahr 2017 um 3.540,21 € im Ergebnishaushalt reduziert. 
 
 
 
Beteiligte Ämter: Umwelt- und Gartenamt, Straßenverkehrs- und Tiefbauamt 



Anlage 30 

Ortsbeirat: Fasanenhof Antrag für 2017 
 
 

Unterhaltungsmittel 

des Ortsbeirates für 

 

a) Straßen, Geh- 

    und Radwege 

b) Grünanlagen 

€ 

Gemäß Beschluss des 

 

Betrag 

a) Straßen, Geh- 

   und Radwege 

b) Grünanlagen 

€ 

Ortsbeirates umzusetzen 

 

 

zu Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer 

 

Verbleibende Unter- 

haltungsmittel für 

 

a) Straßen, Geh- 

    und Radwege 

b) Grünanlagen 

€ 

 

a)       
 
b) 27.656,67 (2016) 

a)       
 
b) 3.000 (2016) 

Sachkonto 053 10 10 
Kostenstelle 670 00 401 
Inv.-Nr. 670 4431 100 

a)       
 
b) 24.656,67 (2016) 

 

Antrag des Ortsbeirates: 

Umsetzung der Dispositionsmittel zur Unterhaltung von Grünanlagen in Höhe von 3.000,00 € in den 
Finanzhaushalt zur Anschaffung und Aufstellung einer Kinderschaukel auf dem Schulhof der 
Grundschule Bossental. 
 

Sachdarstellung: 

Das Umwelt- und Gartenamt befürwortet den Vorschlag aus fachlicher Sicht und kann die Maßnahme 
im Jahr 2017 umsetzen. 
 
Das Schulverwaltungsamt ist mit der Umsetzung der geplanten Maßnahme einverstanden. 

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates wird entsprochen. Die Dispositionsmittel des Jahres 2016 werden in Höhe 
von 3.000,00 € in den Finanzhaushalt 2017 zu oben genannter Investitionsnummer umgesetzt. Der 
Kreditbedarf und der Ansatz des Finanzhaushaltes 2017 erhöhen sich um 3.000,00 €. Die 
Dispositionsmittel des Jahres 2016 in Höhe von 3.000,00 € werden im Ergebnishaushalt 2016 nicht 
aufgewandt. 
 
 
 
Beteiligte Ämter: Umwelt- und Gartenamt, Schulverwaltungsamt 



Anlage 31 

Ortsbeirat: Fasanenhof Antrag für 2017 
 
 

Unterhaltungsmittel 

des Ortsbeirates für 

 

a) Straßen, Geh- 

    und Radwege 

b) Grünanlagen 

€ 

Gemäß Beschluss des 

 

Betrag 

a) Straßen, Geh- 

   und Radwege 

b) Grünanlagen 

€ 

Ortsbeirates umzusetzen 

 

 

zu Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer 

 

Verbleibende Unter- 

haltungsmittel für 

 

a) Straßen, Geh- 

    und Radwege 

b) Grünanlagen 

€ 

 

a)       
 
b) 24.656,67 (2016) 

a)       
 
b) 3.000 (2016) 

Sachkonto 053 10 10 
Kostenstelle 670 00 401 
Inv.-Nr. 670 4431 100 

a)       
 
b) 21.656,67 (2016) 

 

Antrag des Ortsbeirates: 

Umsetzung der Dispositionsmittel zur Unterhaltung von Grünanlagen in Höhe von 3.000,00 € in den 
Finanzhaushalt zur Finanzierung der Mitmachbaustelle „Pony“, dem Schulwegprojekt an der 
Fasanenhofschule. 
 

Sachdarstellung: 

Das Umwelt- und Gartenamt sowie das Schulverwaltungsamt befürworten den Vorschlag aus fachlicher 
Sicht. Die Umsetzung der Maßnahme erfolgt im Jahr 2017 durch das Kinder- und Jugendbüro/ 
Kinderbeauftragte. 
 

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates wird entsprochen. Die Dispositionsmittel des Jahres 2016 werden in Höhe 
von 3.000,00 € in den Finanzhaushalt 2017 zu oben genannter Investitionsnummer umgesetzt. Der 
Kreditbedarf und der Ansatz des Finanzhaushaltes 2017 erhöhen sich um 3.000,00 €. Die 
Dispositionsmittel des Jahres 2016 in Höhe von 3.000,00 € werden im Ergebnishaushalt 2016 nicht 
aufgewandt. 
 
 
 
Beteiligte Ämter: Umwelt- und Gartenamt, Schulverwaltungsamt 



Anlage 32 

Ortsbeirat: Wesertor Antrag für 2017 
 
 

Unterhaltungsmittel 

des Ortsbeirates für 

 

a) Straßen, Geh- 

    und Radwege 

b) Grünanlagen 

€ 

Gemäß Beschluss des 

 

Betrag 

a) Straßen, Geh- 

   und Radwege 

b) Grünanlagen 

€ 

Ortsbeirates umzusetzen 

 

 

zu Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer 

 

Verbleibende Unter- 

haltungsmittel für 

 

a) Straßen, Geh- 

    und Radwege 

b) Grünanlagen 

€ 

 

a)       
 
b) 9.699,61 (2016) 

a)       
 
b) 4.000,00 (2016) 

Sachkonto 053 10 10 
Kostenstelle 670 00 401 
Inv.-Nr. 670 4431 100 

a)       
 
b) 5.699,61 (2016) 

 

Antrag des Ortsbeirates: 

Umsetzung der Dispositionsmittel zur Unterhaltung von Grünanlagen in Höhe von 4.000,00 € in den 
Finanzhaushalt zur Anschaffung und Aufstellung eines seniorengerechten Fitnessgeräts im Bürgipark. 

Sachdarstellung: 

Das Umwelt- und Gartenamt befürwortet den Vorschlag aus fachlicher Sicht und kann die Maßnahme 
im Jahr 2017 umsetzen. 
 

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates wird entsprochen. Die Dispositionsmittel des Jahres 2016 werden in Höhe 
von 4.000,00 € in den Finanzhaushalt 2017 zu oben genannter Investitionsnummer umgesetzt. Der 
Kreditbedarf und der Ansatz des Finanzhaushaltes 2017 erhöhen sich um 4.000,00 €. Die 
Dispositionsmittel des Jahres 2016 in Höhe von 4.000,00 € werden im Ergebnishaushalt 2016 nicht 
aufgewandt. 
 
 
Beteiligte Ämter: Umwelt- und Gartenamt  
 



Anlage 33 

Ortsbeirat: Wesertor Antrag für 2017 

 

Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer/Bezeichnung 
Beantragt 

 

 

€ 

Veranschlagt 

 

 

€ 

Unterschied 

(Spalte 2 und 3) 

 

€ 

Sachkto.  728 80 00 
Kostenst.  320 00 101 
Invest-Nr.       
Bezeichn. Verein Szene direkt e.V. 

45.000 45.000       

Antrag des Ortsbeirates: 

Umwidmung der im Haushaltsplanentwurf veranschlagten Zuwendung in Höhe von 45.000 € für den 
sog. Trinkraum in ein Programm der aufsuchenden Suchthilfe.  
 

Sachdarstellung: 

Das Ordnungsamt teilt mit, dass der Trinkraum nach entsprechender Beschlussfassung durch den 
Magistrat eingeführt wurde. Die Stadt Kassel hat die für den Betrieb des Trinkraumes „warm up“ 
benötigten Räume angemietet und stellt sie dem Verein Szene Direkt e.V. zur Verfügung. Der Magistrat 
hat zuletzt am 2. November 2015 beschlossen, den Trinkraum weiterhin durch Gewährung einer 
Zuwendung zu unterstützen. Die Zuwendung zum Betrieb des Trinkraumes wird so lange gewährt, wie 
die Stadt dem Verein Räume für den Betrieb des Trinkraumes zur Verfügung stellt. 
 
Der veranschlagte Betrag wird für die Sicherstellung und Weiterentwicklung des Angebotes „warm up“ 
benötigt. Im Übrigen erfolgt bereits die Betreuung der Szene bzw. eine aufsuchende Suchthilfe im 
Rahmen des Projektes „Straßenarbeit mit Schlichtungsfunktion“ durch die Drogenhilfe Nordhessen. 

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates kann aufgrund der in der Sachdarstellung genannten Gründe nicht 
entsprochen werden. 

Beteiligte Ämter: Ordnungsamt 



Anlage 34 

Ortsbeirat: Wolfsanger-Hasenhecke Antrag für 2017 

 

Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer/Bezeichnung 
Beantragt 

 

 

€ 

Veranschlagt 

 

 

€ 

Unterschied 

(Spalte 2 und 3) 

 

€ 

Sachkto.        
Kostenst.        
Invest-Nr.       
Bezeichn.       

Betrag unbestimmt             

Antrag des Ortsbeirates: 

Einstellen von Mitteln für den Neubau einer Schulsporthalle in den Haushalt 2017. 

Sachdarstellung: 

Der Neubau einer Dreifelder-Sporthalle im Stadtteil Wolfsanger wurde bereits vor mehreren Jahren 
aufgrund einer Bedarfsermittlung des Schulverwaltungsamtes und des Sportamtes auf die 
Dringlichkeitsliste der Stadt Kassel für den kommunalen Sportstättenbau aufgenommen. Dies geschah 
mit Zustimmung der Sportkommission der Stadt Kassel. 
 
Vor dem Hintergrund anstehender Sanierungen an diversen Schulen mussten Prioritäten für die 
kommenden Haushaltsjahre festgelegt werden, sodass die Schulsporthalle in 2017 keine 
Berücksichtigung finden konnte. 
 
Beschluss:  

 

Dem Antrag des Ortsbeirates kann aufgrund der in der Sachdarstellung genannten Gründe nicht 
entsprochen werden. 

Beteiligte Ämter: Schulverwaltungsamt, Hochbau und Gebäudewirtschaft, Sportamt 



Anlage 35 

Ortsbeirat: Wolfsanger-Hasenhecke Antrag für 2017 

 

Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer/Bezeichnung 
Beantragt 

 

 

€ 

Veranschlagt 

 

 

€ 

Unterschied 

(Spalte 2 und 3) 

 

€ 

Sachkto.        
Kostenst.        
Invest-Nr.       
Bezeichn.       

Betrag unbestimmt             

Antrag des Ortsbeirates: 

Bereitstellung von Mitteln in den Haushaltsplan 2017 für die Anlage eines neuen Kinderspielplatzes im 
Bereich Dessenborn/Triftweg. 
 

Sachdarstellung: 

Das Kinder- und Jugendbüro des Jugendamtes hält einen Kinderspielplatz im Bereich Dessenborn/ 
Triftweg grundsätzlich für sinnvoll und begrüßt den Beschluss des Ortsbeirates.  
 
Die Anlage eines neuen Spielplatzes in dem Neubaugebiet Dessenborn/Triftweg ist nach Auskunft des 
Umwelt- und Gartenamtes jedoch nicht möglich. Wegen des erheblichen Eingriffs in die Natur und 
Landschaft mussten große Ausgleichsflächen nachgewiesen werden, die in Form der weitläufigen 
Streuobstwiese umgesetzt worden sind. Spielplätze können nicht in solchen Ausgleichsflächen liegen. 
 

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates kann aufgrund der genannten Gründe des Umwelt- und Gartenamtes nicht 
entsprochen werden. 
 

Beteiligte Ämter: Umwelt- und Gartenamt, Jugendamt (-51K-) 



Anlage 36 

Ortsbeirat: Waldau Antrag für 2017 

 

Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer/Bezeichnung 
Beantragt 

 

 

€ 

Veranschlagt 

 

 

€ 

Unterschied 

(Spalte 2 und 3) 

 

€ 

Sachkto.  053 30 10 
Kostenst.  670 00 302 
Invest-Nr. 670 1025 100 
Bezeichn. Sportanlage Waldau 

525.000 
(in 2018) 

0       

Antrag des Ortsbeirates: 

Aufnahme der Erneuerung des Kunstrasenspielfeldes der Sportanlage Waldau in die mittelfristige 
Investitionsplanung 2018. 

Sachdarstellung: 

Grundsätzlich ist festzustellen, dass die mittelfristige Investitionsplanung der Jahre 2018 ff. nicht 
Gegenstand der Beschlussfassung der Stadtverordnetenversammlung ist. 
 
Die Erneuerung des Kunstrasenspielfeldes der Sportanlage Waldau ist im Rahmen der 
Haushaltsplanaufstellung versehentlich nicht in der mittelfristigen Investitionsplanung für 2018 
aufgeführt, jedoch im Vorbericht bei den Investitionen im Bereich der Sportanlagen enthalten.  
 
Dies wurde zwischenzeitlich seitens der Verwaltung festgestellt, sodass die mittelfristige 
Investitionsplanung im Rahmen der Veränderungsliste 1 zum Haushalt 2017 angepasst werden soll und 
demzufolge 525.000 € im Jahr 2018 – analog zum Vorbericht – ausgewiesen werden. 

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates wird aufgrund der in der Sachdarstellung genannten Gründe bereits 
entsprochen. 
 

Beteiligte Ämter: Kämmerei und Steuern 



Anlage 37 

Ortsbeirat: Oberzwehren Antrag für 2017 
 
 

Unterhaltungsmittel 

des Ortsbeirates für 

 

a) Straßen, Geh- 

    und Radwege 

b) Grünanlagen 

€ 

Gemäß Beschluss des 

 

Betrag 

a) Straßen, Geh- 

   und Radwege 

b) Grünanlagen 

€ 

Ortsbeirates umzusetzen 

 

 

zu Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer 

 

Verbleibende Unter- 

haltungsmittel für 

 

a) Straßen, Geh- 

    und Radwege 

b) Grünanlagen 

€ 

 

a) 15.735,61 (2017) 
 
b) 247,66 (2016) 
     5.864,64 (2017) 

a) 1.500 (2017) 
 
b) 247,66 (2016) 
     1.252,34 (2017) 

Sachkonto 053 10 10 
Kostenstelle 670 00 401 
Inv.-Nr. 670 4431 100 

a) 14.235,61 (2017) 
 
b) 0,00 (2016) 
    4.612,30 (2017) 

 

Antrag des Ortsbeirates: 

Umsetzung der Dispositionsmittel zur Unterhaltung von Grünanlagen und zur Unterhaltung von Wegen, 
Straßen und Plätzen in Höhe von jeweils 1.500,00 € in den Finanzhaushalt zum Bau eines 
Wetterschutzes auf dem Bolzplatz Dietrich-Bonhoeffer-Straße. 
 

Sachdarstellung: 

Das Kinder- und Jugendbüro des Jugendamtes begrüßt den Beschluss des Ortsbeirates und erklärt, dass 
der Wetterschutz ein Wunsch der Jugendlichen bei dem diesjährigen Kinder- und Jugendforum war. Die 
Umsetzung des Wetterschutzes soll aus Mitteln des Stadtumbaus West (Fördermittel über -63-), sowie 
aus Mitteln des Ortsbeirats und des Kinder- und Jugendbüros erfolgen. 
 

Das Umwelt- und Gartenamt befürwortet den Vorschlag aus fachlicher Sicht und kann die Maßnahme 
im Jahr 2017 umsetzen. 
 
Das Straßenverkehrs- und Tiefbauamt hat keine Bedenken gegen die Übertragung der Ortsbeiratsmittel. 
 

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates wird entsprochen. Die Dispositionsmittel des Jahres 2017 werden in Höhe 
von 3.000,00 € in den Finanzhaushalt 2017 zu oben genannter Investitionsnummer umgesetzt. Der 
Kreditbedarf und der Ansatz des Finanzhaushaltes 2017 erhöhen sich um 3.000,00 €. Die 
Dispositionsmittel des Jahres 2016 in Höhe von 247,66 € werden im Ergebnishaushalt 2016 nicht 
aufgewandt. Die Dispositionsmittel werden im Jahr 2017 um 2.752,34 € im Ergebnishaushalt reduziert. 
 
 
 
Beteiligte Ämter: Jugendamt (-51K-), Umwelt- und Gartenamt, Straßenverkehrs- und Tiefbauamt 
 



Anlage 38 

Ortsbeirat: Oberzwehren Antrag für 2017 

 

Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer/Bezeichnung 
Beantragt 

 

 

€ 

Veranschlagt 

 

 

€ 

Unterschied 

(Spalte 2 und 3) 

 

€ 

Sachkto.        
Kostenst.        
Invest-Nr. diverse 
Bezeichn.       

Betrag unbestimmt             

Antrag des Ortsbeirates: 

Der Ortsbeirat Oberzwehren beantragt, dass Investitionsmittel für Baumaßnahmen an den Schulen nicht 
in das Jahr 2020 verschoben werden sondern wie in den bisherigen Finanzplänen belassen werden.  

Sachdarstellung: 

Das Schulverwaltungsamt teilt mit, dass vor dem Hintergrund anstehender Sanierungen an diversen 
Schulen Prioritäten für die kommenden Haushaltsjahre festgelegt werden mussten. Dies geschah in 
Abstimmung mit dem Amt für Hochbau und Gebäudewirtschaft. 
 
Darüber hinaus sind die Jahre 2018 bis 2020 nicht Gegenstand der Beschlussfassung der 
Stadtverordnetenversammlung. 

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates kann aufgrund der in der Sachdarstellung genannten Gründe nicht 
entsprochen werden. 
 

Beteiligte Ämter: Schulverwaltungsamt, Hochbau und Gebäudewirtschaft 
 



Anlage 39 
 

Ortsbeirat: Oberzwehren Antrag für 2017 

 

Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer/Bezeichnung 
Beantragt 

 

 

€ 

Veranschlagt 

 

 

€ 

Unterschied 

(Spalte 2 und 3) 

 

€ 

Sachkto.        
Kostenst.        
Invest-Nr.       
Bezeichn.       

15.000 15.000 0 

Antrag des Ortsbeirates: 

In den Haushalt 2017 sollen Mittel für die Personalausstattung für das Sportcamp Brückenhof 
bereitgestellt werden, sofern die Förderung durch die Lenoir-Stiftung ausläuft.  
 

Sachdarstellung: 

Das Jugendamt teilt mit, dass eine Förderung des Internationalen Bundes in 2017 im Rahmen der 
Lenoir-Stiftung nicht mehr mit 15.000 Euro erfolgen kann.  
Es ist davon auszugehen, dass lediglich 5.000 Euro für das Sportcamp im Jahr 2017 zur Verfügung 
stehen werden.  
 
Die fehlenden 10.000 Euro wurden im Haushalt 2017 über die Veränderungsliste 1 aufgenommen. 
 

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates wird aufgrund der in der Sachdarstellung genannten Gründe bereits 
entsprochen. 

Beteiligte Ämter: Jugendamt, Personal- und Organisationsamt 



Anlage 40 

Ortsbeirat: Oberzwehren Antrag für 2017 

 

Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer/Bezeichnung 
Beantragt 

 

 

€ 

Veranschlagt 

 

 

€ 

Unterschied 

(Spalte 2 und 3) 

 

€ 

Sachkto.        
Kostenst.        
Invest-Nr. 6501100200 
Bezeichn.       

47.000 (2017)   47.000 (2018)       

Antrag des Ortsbeirates: 

Die für das Jahr 2018 veranschlagten Mittel für bauliche Verbesserungen (Sicherungsmaßnahmen) an 
der Sportanlage Heisebach sollen in das Jahr 2017 vorgezogen werden. 

Sachdarstellung: 

Das Amt für Hochbau und Gebäudewirtschaft teilt mit, dass vor dem Hintergrund anstehender 
Sanierungen Prioritäten für die kommenden Haushaltsjahre in Abstimmung mit dem Sportamt 
festgelegt werden mussten, sodass die Sportanlage in 2017 keine Berücksichtigung finden konnte. 

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates kann aufgrund der in der Sachdarstellung genannten Gründe nicht 
entsprochen werden. 
 
 
Beteiligte Ämter: Sportamt, Amt für Hochbau und Gebäudewirtschaft 



Anlage 41 

Ortsbeirat: Unterneustadt Antrag für 2017 
 
 

Unterhaltungsmittel 

des Ortsbeirates für 

 

a) Straßen, Geh- 

    und Radwege 

b) Grünanlagen 

€ 

Gemäß Beschluss des 

 

Betrag 

a) Straßen, Geh- 

   und Radwege 

b) Grünanlagen 

€ 

Ortsbeirates umzusetzen 

 

 

zu Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer 

 

Verbleibende Unter- 

haltungsmittel für 

 

a) Straßen, Geh- 

    und Radwege 

b) Grünanlagen 

€ 

 

a)       
 
b) 15.084,12 (2016) 

a)       
 
b) 2.000,00 (2016) 

Sachkonto 053 10 10 
Kostenstelle 670 00 401 
Inv.-Nr. 670 4431 100 

a)       
 
b) 13.084,12 (2016) 

 

Antrag des Ortsbeirates: 

Umsetzung der Dispositionsmittel zur Unterhaltung von Grünanlagen in Höhe von 2.000,00 € in den 
Finanzhaushalt zur Anschaffung und Aufstellung eines zweiten Basketballkorbes auf dem Spielplatz 
Hafenstraße. 
 

Sachdarstellung: 

Das Umwelt- und Gartenamt befürwortet den Vorschlag aus fachlicher Sicht und kann die Maßnahme 
im Jahr 2017 umsetzen. 
 

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates wird entsprochen. Die Dispositionsmittel des Jahres 2016 werden in Höhe 
von 2.000,00 € in den Finanzhaushalt 2017 zu oben genannter Investitionsnummer umgesetzt. Der 
Kreditbedarf und der Ansatz des Finanzhaushaltes 2017 erhöhen sich um 2.000,00 €. Die 
Dispositionsmittel des Jahres 2016 in Höhe von 2.000,00 € werden im Ergebnishaushalt 2016 nicht 
aufgewandt. 
 
 
 
Beteiligte Ämter: Umwelt- und Gartenamt 



Anlage 42 

Ortsbeirat: Unterneustadt Antrag für 2017 

 

Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer/Bezeichnung 
Beantragt 

 

 

€ 

Veranschlagt 

 

 

€ 

Unterschied 

(Spalte 2 und 3) 

 

€ 

Sachkto.        
Kostenst.        
Invest-Nr. 660 6140 103 
Bezeichn.       

unbestimmt 360.000 €        

Antrag des Ortsbeirates: 

Der Ortsbeirat beantragt den Endausbau der nach der Neugründung der Unterneustadt noch nicht 
ausgebauten Straßen im Stadtteil. 

Sachdarstellung: 

Das Straßenverkehrs-und Tiefbauamt teilt mit, dass im Haushalt 2016 keine „Restmittel“ für den 
Endausbau der Straßen in der Unterneustadt vorhanden sind.  
  
Jedoch wird über die Veränderungsliste 1 zum Haushalt 2017 ein erster Betrag in Höhe von 360.000 € 
für den Endausbau der Straßen in den Haushalt 2017 eingestellt. Weil der vorgenannte Betrag nicht 
ausreichend ist, alle noch auszubauenden Straßen im Stadtteil fertigzustellen, ist beabsichtigt, in den 
kommenden Jahren, weitere Haushaltansätze dafür zu veranschlagen.  
  
Baubeginn wird voraussichtlich in 2018 sein.  
 
Das Straßenverkehrsamt wird den Ortsbeirat Unterneustadt zu einem späteren Zeitpunkt noch 
gesondert über die konkreten Planungen informieren, sobald diese intern abgestimmt wurden.   
 
 

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates wird aufgrund der in der Sachdarstellung genannten Gründe bereits 
entsprochen.      

Beteiligte Ämter: Straßenverkehrs- und Tiefbauamt 



Anlage 43 
 

Ortsbeirat: Unterneustadt Antrag für 2017 

 

Sachkonto/Kostenstelle 

Investitionsnummer/Bezeichnung 
Beantragt 

 

 

€ 

Veranschlagt 

 

 

€ 

Unterschied 

(Spalte 2 und 3) 

 

€ 

Sachkto.        
Kostenst.        
Invest-Nr. 650 0310 100 
Bezeichn.       

in 2017 in Höhe von 
715.000 € 

in 2020 in Höhe 
von 715.000 € 

      

Antrag des Ortsbeirates: 

Der Ortsbeirat beantragt die Ansätze für die Unterneustädter Schule von 2020 nach 2017 vorzuziehen. 

Sachdarstellung: 

Das Amt Hochbau- und Gebäudebewirtschaftung teilt mit, dass in Abstimmung mit dem 
Schulverwaltungsamt Prioritäten für die kommenden Haushaltsjahre festgelegt wurden. 
 
Die Maßnahme wurde für die Förderperiode 2017 bis 2022 im Rahmen der Städtebauförderprogramme 
angemeldet und mit dem durch die Stadt zu tragenden Kofinanzierungsanteil in der mittelfristigen 
Finanzplanung für das Jahr 2020 vorgesehen. Über einen früheren Zeitraum der Umsetzung kann erst 
nach Vorliegen des Förderbescheides unter Abwägung von Prioritäten entschieden werden. 
 
Der Bitte des Ortsbeirates kann aus Sicht des Amtes für Hochbau- und Gebäudebewirtschaftung nicht 
entsprochen werden. 
 

Beschluss: 

Dem Antrag des Ortsbeirates kann aufgrund der in der Sachdarstellung genannten Gründe nicht 
entsprochen werden. 
 
 

Beteiligte Ämter: Amt für Hochbau- und Gebäudebewirtschaftung 




